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Änderungsantrag zu UKKS01

Von Zeile 76 bis 83:
Wir Grünen stellen uns auch der internationalen Verantwortung Deutschlands. Darum wollen wir in den
weniger entwickelten Ländern des Globalen Südens eine alternative und kohlenstoffarme Entwicklung
unterstützen, Klimaschutzinvestitionen und ihnen helfen, sich gut aufdie Anpassung an die
unvermeidlichen Folgen der Klimakrise vorzubereiten, die nicht mehr zu vermeiden sindunterstützen . Das
ist gerecht, denn die Klimaveränderungen und Schäden in diesen Ländern sind die Folgen des fossilen
Zeitalters, von dem wir in Europa wirtschaftlich mit am meisten profitiert haben. Wir werden deswegen
Klimaschutzinvestitionen in armen Ländern unterstützen. Die Schäden unseres bisherigen Handelns
müssen wir abfedern, umabzufedern, hilft, faire Chancen zu schaffen. Hilfen bei der Anpassung an die
Klimakrise eröffnen neue

Begründung

”wenig entwickelt” geht gar nicht (mehr)! ansonsten gekürzt, gestrafft
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